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Herren Kreisliga C Gruppe 2

TTC Orschweier : TTF Kappel V 
Freitag, 08.12.2023, 20:15 Uhr

TTF Kappel V stockt Punktekonto in der Herren Kreisliga C 
Gruppe 2 auf

Im Spiel der Herren Kreisliga C Gruppe 2 traf die Mannschaft des TTC Orschweier am vergangenen
Freitag im 7. Saisonspiel auf die Mannschaft der TTF Kappel V. Die Gäste entführten bei ihrem 9:5-
Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden relativ sicher. Den Siegpunkt erzielte Finn Ebert. Garant
für den Sieg im Auswärtsspiel waren Baumann und Löffel, die all ihre Partien ohne eine einzige
Niederlage gestalteten.

Los ging es mit den Doppeln. Beim 3:1-Erfolg gegen Jäger / Ebert kamen Klausmann / Scherer nur
im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Bei ihrer Drei-Satz-
Niederlage gegen Baumann / Löffel wurden Mutschler / Thermann unterm Strich die Grenzen
aufgezeigt. Kuderer / Neumann kamen mit der Spielweise von Herbstrith / Benz am Tisch gut zu
Recht und mussten schlussendlich lediglich einen Satz abgeben. Die Partie endete mit einem 3:1-
Sieg. Nach den anfänglichen Partien standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die
Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber. Einen Punkt für die Heimmannschaft
vor Augen gab Markus Klausmann bei einer 2:0-Führung die nächsten Sätze gegen Philipp Löffel
noch ab und quittierte eine 2:3-Niederlage. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte Ralf Scherer
letztlich im Repertoire, um Timo Baumann final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 6:
11, 6:11, 7:11. Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an der
Reihe. Beim 3:0-Sieg gegen Klaus Herbstrith zeigte Dirk Mutschler indessen seinem Gegner die
Grenzen auf. Meinrad Kuderer hatte wenig später gegen Timo Jäger indes bei seinem 0:3 wenig zu
bestellen. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem
Zeitpunkt einen Zwischenstand von 3:4. Beim anschließenden 7:11, 11:5, 11:8, 11:8-Erfolg gegen
Eberhard Benz kam Thomas Neumann nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust
blieb es aber auch. Eine kleine Chance ergab sich zwischenzeitlich durchaus, als Ronny Thermann
am Nachbartisch die Begegnung, welche im Vorfeld auf dem Papier als umkämpfte Partie erwartet
werden konnte, mit 1:3 gegen Finn Ebert abgab und eine Niederlage kassierte. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 4:5. Lange umkämpft war die Partie zwischen
Markus Klausmann und Timo Baumann, ehe sich der Gastspieler mit 10:12, 11:7, 5:11, 11:4, 2:11
durchsetzte und Baumann seine Favoritenrolle somit untermauern konnte. Durch das Ergebnis
dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Klausmann nun bei 1:3, während Baumann bislang 10
Siege und eine Niederlage zu verzeichnen hat. Ralf Scherer hatte gegen Philipp Löffel bei seiner
Drei-Satz-Niederlage wenig zu bestellen. Da war final wirklich nichts zu holen. Wenige Chancen
hatte Dirk Mutschler beim 0:3 gegen seinen Kontrahenten Timo Jäger, so dass Jäger seiner
Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte, vollauf gerecht wurde. Durch diese Niederlage verändert
sich die Anzahl an Niederlagen von Mutschler damit auf 4, während er bislang einen Erfolg seit
Beginn der Spielzeit verzeichnen konnte. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 4:
8. Meinrad Kuderer gelang es, Klaus Herbstrith im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu
halten – das Duell endete schließlich mit einem 3:0-Erfolg. Zwei Sätze lang fand dann Thomas
Neumann gegen Finn Ebert das richtige Mittel, bevor sein Kontrahent sich umstellte und das Spiel
doch noch mit 3:11, 15:17, 11:8, 11:4, 11:9 gewann. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch
der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz ausging. Mit dem letzten Match des
Tages war der deutliche Erfolg der Gastmannschaft damit final eingetütet.
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Durch diese Niederlage hat der TTC Orschweier in der Saison nun 0 Saison-Siege, 7 Niederlagen
bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 17.02.2024 gegen den TTC
Langenwinkel II an. Für die TTF Kappel V steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den TTC
Seelbach-Schuttertal II am 20.01.2024 an, in das es mit einem Punkteverhältnis von 11:3 geht.

 Statistik:
 TTC Orschweier

Doppel: Klausmann / Scherer 1:0, Mutschler / Thermann 0:1, Kuderer / Neumann 1:0 
Einzel: M. Klausmann 0:2, R. Scherer 0:2, D. Mutschler 1:1, M. Kuderer 1:1, T. Neumann 1:1, R.
Thermann 0:1 

 TTF Kappel V
Doppel: Baumann / Löffel 1:0, Jäger / Ebert 0:1, Herbstrith / Benz 0:1 
Einzel: T. Baumann 2:0, P. Löffel 2:0, T. Jäger 2:0, K. Herbstrith 0:2, F. Ebert 2:0, E. Benz 0:1


